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Frischer Mix dank eklektischer 
Textilien wie beim Pouf von 

Missoni Home.  
(Sofa und Samt-Sessel: Eichholtz)

Die grossen Fenster lassen die 
Wohnung mit viel Tageslicht 

durchfluten. 

Münchner 
Bijou 

Westwing-Gründerin Delia Fischer liess sich mit der 
Wohnungssuche Zeit – zum Glück. Nach einem Jahr fand sie 

diese helle Stadtwohnung im Grünen.  
Redaktion + Text: Carina Iten, Fotos: Anca Savascu / Jan Pilarski
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«Mein Lieblingsplatz ist am Tresen in 
der Küche. Dort sitze ich morgens, 

trinke eine Tasse Kaffee und bearbeite 
E-Mails».  DELIA FISCHER

Die Wohnung ist voller stilvoller 
Accessoires wie Blumen oder 

Bücher, die das Interior 
harmonisch komplettieren.

Am Esstisch ist genügend Platz für 
Freunde und Familie. (Leuchten: 
Anderson, Tisch: Cattelan Italia, 

Stühle: WestwingNow)

Die Küche frischte Delia Fischer 
mit wichtigen Details auf wie 

etwa einem neuen Boden sowie 
neuen Handgriffen.

Frische Blumen bringen 
den Frühling direkt ins 

Wohnzimmer.
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«Mir gefiel die Wohnung auf Anhieb, 
sie ist hell und luftig  

und besitzt charmante Altbaudetails.»  
DELIA FISCHER

ie wohnt jemand, der 
sich täglich mit Interi-
orthemen beschäftigt 
und den Wohntrends 
immer einen Schritt 
voraus ist? Wir durften 

Delia Fischer, Gründerin des Online-Shop-
ping-Clubs Westwing, in ihrem neuen Zu-
hause in München besuchen und haben mit 
ihr über die Feinheiten des Einrichtens sowie 
ihren Wohnstil gesprochen. 

Die Wohnung ist Teil einer alten Villa in 
einem ruhigen Stadtviertel Münchens. Das 
Erste, was auffällt, ist die moderne Einrich-
tung, die auf den Besucher einladend, gemüt-
lich und stilvoll zugleich wirkt. Obwohl die 
meisten Möbel von WestwingNow stammen, 
hat sich Delia Fischer intensiv mit der Aus-
wahl der Möbel und Accessoires auseinander-
gesetzt. «Ich bin kein Fan von Interiordesign
profis», gesteht sie, «für mich muss eine 
Wohnung die Persönlichkeit der Bewohner 
widerspiegeln, und gleichzeitig müssen sich 
die Personen in der Einrichtung wiedererken-
nen können.» Im Wohnzimmer von Delia 
Fischer dominieren helle Farben mit bunten 
Akzenten. Die auserwählten Möbel schmie-
gen sich zu einer harmonischen Komposition 
zusammen, ohne den Raum zu erdrücken. 
«Mir ist es wichtig, dass mein Zuhause gemüt-

lich, aber chic ist», erklärt sie. «Ich kombini-
ere gerne grosse gemütliche Teile wie Teppi-
che oder das Sofa mit trendigen Details wie 
den Kissen von Missoni Home. So entsteht ein 
spannender Twist.» 

Lieblingsplatz

Ein Jahr lang hatte Delia Fischer nach einer 
geeigneten Wohnung im Grünen in Stadt
nähe gesucht. Fündig wurde sie per Zufall  
durch eine Onlineanzeige. «Mir gefiel die 
Wohnung auf Anhieb, sie ist hell und luftig 
und besitzt charmante Altbaudetails wie etwa 
das alte Cheminée, den Fischgrätboden oder 
die Holztäfelung.» Obwohl die Details bereits 
das Potenzial der Wohnung erahnen liessen, 
musste noch einiges verändert werden. So be-
kamen die Wände einen hellgrauen Anstrich. 
In der Küche wählte Delia Fischer ein kräfti-
geres Grau, um den Kontrast zu den hellen 
Küchenmöbeln hervorzuheben. Weiter wur-
de ein neuer Küchenboden verlegt, der dank 
exotischer Mosaikfliesen südländisches Flair 
versprüht. 

Die Küchentheke gehört zu Delias Lieb-
lingsplätzen in der Wohnung: «Hier sitze ich 
morgens und trinke eine Tasse Kaffee, wäh-
rend ich meine E-Mails lese.» Die Küchen
oberfläche wurde ebenfalls ausgewechselt, die 

Die charmanten Altbaudetails 
wie die Täfelung oder die runden 
Türbögen kommen besonders in 

der Bibliothek zur Geltung.

Das Wohnzimmer wirkt 
einladend und stilvoll und  

wird mit farbigen Akzenten 
aufgepeppt.

Die Einrichtung hat Delia 
Fischer selbst übernommen und 
die Räume mit viel Liebe zum 

Detail gestaltet.

W
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«Für mich muss die Einrichtung  
die Persönlichkeit der Bewohner 
widerspiegeln.»  DELIA FISCHER

Wand mit weissen Fliesen belegt und Details 
wie Türgriffe und Lichtschalter ersetzt. Auch 
das Badezimmer wurde mit kleinen, aber ef-
fektvollen Feinheiten aufgewertet. Die Wand 
ziert heute eine verspielt dekorative Elefan-
tentapete, die dem kompakten Raum eine 
exotische Atmosphäre verleiht. 

Blick ins Grüne

Delia Fischers Gespür für liebevolle Details 
zeigt sich nicht nur in Bad und Küche, sondern 
widerspiegelt sich in allen Winkeln der Woh-
nung. Etwa bei den humorvollen Accessoires 
von Jonathan Adler, den stimmig dekorierten 
Regalflächen oder den sanften Blumenarran-
gements. «Mir macht es total Spass, mich mit 
Farben, Accessoires und Blumen zu beschäf
tigen. Ich passe die Dekoration gerne der Jah-
reszeit an und spiele mit der Tischdeko», so 
Fischer. Zurzeit sind es aber vor allem fröhli-
che Blumensträusse, die selbst an grauen 
Regentagen für einen Hauch Frühling sorgen.

Vom Wohnzimmer aus hat man einen 
wunderbaren Ausblick ins Grüne und wähnt 
sich augenblicklich in der umliegenden Natur. 
Diesen Rückzugsort schätzt die Unternehme-
rin heute sehr, da sie beruflich viel unterwegs 
ist. Am meisten fehlt ihr auf Reisen allerdings 
ihre Hündin Lola, die sich am liebsten in den 
weichen Kissen des Sofas verkriecht. 

Im Esszimmer steht ein grosser ovaler Mar-
mortisch von Cattelan Italia mit Samtstüh-
len von WestwingNow. Die Wände schmü-
cken Bilder von Persönlichkeiten aus der 
Musik- und Filmwelt. Hier empfängt Delia 
gerne Gäste: «Ich liebe es, Freunde oder mei-
ne Familie auf einen Drink oder Kaffee ein-
zuladen, auch wenn nicht oft Zeit dafür 
bleibt.» Das sanfte Rosa der Esszimmerstüh-
le nimmt das Schlafzimmer in Form des 
Bettüberwurfs oder des Hockers wieder auf. 
Der Schminktisch, ein Erbstück von Delia 
Fischers Oma, ist das einzige Möbelstück, das 
nicht von WestwingNow stammt, sondern 
damals noch vom Dorfschreiner auf Wunsch 
gefertigt wurde. 

Die Wohnung entpuppte sich bereits zu 
Beginn als absoluter Glücksgriff, dennoch ent-
faltet sie erst jetzt in bewohntem Zustand, ihre 
volle Pracht. Besonders am Morgen, wenn die 
ersten Sonnenstrahlen durch die Fenster schei-
nen und die Räume in goldenes Licht hüllen, 
kommt der volle Charme der Wohnung zum 
Vorschein. Jetzt fehlen nur noch einige auser-
lesene Kunstobjekte, welche die Einrichtung 
vervollständigen und das Design komplemen-
tieren sollen. Ein Lieblingsstück hat Delia 
Fischer bereits gefunden: «Meine Iittala-
Vasen würde ich nie wieder hergeben. Sie zei-
gen, dass richtiges Design zeitlos ist und nie 
aus der Mode kommt.» � ——

Die dekorative und verspielte 
Tapete sorgt für ein exotisches 

Ambiente im Badezimmer.

Im Schlafzimmer dominieren 
sanfte Rosa- und Graunuancen. 

(Bett: WestwingNow)

Die Kommode ist ein Erbstück 
von Delia Fischers Grossmutter 
und wurde damals vom Dorf-

schreiner gefertigt. Heute 
fungiert sie als Schminktisch. 


